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Emil Gleich mit Urenkelin Lina wurde 80 Jahre jung

Herta Kattner-Orlowski wurde 93 Jahre jung

„Es gibt nichts Schöneres als 
die eigene Heimat selbst zu 
gestalten“.
Den Start gab es Anfang des Jahres. 
Das Planungsteam Fischer, Almannai 
und Lüdicke, dass für das integrierte 
städtebauliche Entwicklungskonzept 
kurz ISEK von der Gemeinde beauf-
tragt wurde, waren zu Gast in Biburg. 

Das ISEK sorgt für das nötige Förder-
geld von der Regierung von Nieder-
bayern. Dies ist eine wichtige Grund-
lage für die spätere Umsetzung.

Zahlreiche Bürger und Bürgerin-
nen kamen zur Auftaktveranstal-
tung, in der sich das Büro und die 
Lenkungsgruppe, die anstehenden 
Arbeiten, die kommenden Work-
shops im Februar und im März 
und die Beteiligungsmöglichkei-
ten der Bürger und Bürgerinnen 
vorstellte. 

Ich freue mich auf ihre Ideen und 
Vorschläge und hoffe das viele Bi-
burgerinnen und Biburger an den 
kommenden Workshops mit von der 
Partie sein werden. 

Es geht um die Zukunft unseres Dor-
fes. Es geht um Halt und Orientierung 
und Heimat und Lebensqualität in der 
so rasanten Zeit.

Vielen Dank an die Feuerwehr Biburg 
in deren Gerätehalle wir die Auftakt-
veranstaltung abhalten durften und 
an Walter und Daniel vom Bauhof Bi-
burg für die tatkräftige Unterstützung.

In diesem Sinne wünsche ich all 
unseren Biburgerinnen und Bi-
burgern ein glückliches, gesundes, 
fröhliches, supertolles neues Jahr!

Ein Jahr voller wunschöner Mo-
mente, tollen Festen unserer Verei-
ne, Gemeinschaftsleben und wert-
volle Gespräche und Erinnerungen.

Eure Bettina Danner

Seite 2 Seite 3

Was war los in BiburgGruß der Bürgermeisterin | Impressum

Keine Haftung bei Druckfehlern. Das Blatt erhebt keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit. Keine Haftung bei Druckfehlern. Das Blatt erhebt keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit. Die gedruckten Texte geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Es wird keine Haftung für die gedruckten Texte übernommen.

BIBURGaktuell
Die Gemeindezeitung für die Gemeinde Biburg.

BIBURGaktuell erscheint monatlich 
und wird an alle Haushalte
im Gemeindegebiet kostenlos verteilt.

Herausgeber und v. i. S. d. P.:

Layout/Gestaltung: Milla Curtis
Foto Titelseite: Done Pöppel
Alle Texte:  Heike Krieger 

(außer anders beschriftet)

BIBURGaktuell ist eine Zeitung von 
Bürgern für Bürger.  Daher freuen wir uns 
über jeden Beitrag und auch jedes Foto!
Schicken Sie uns ein Foto aus dem 
Gemeindegebiet und sichern Sie sich 
die Chance auf die Rückseite unserer 
Gemeidezeitung zu kommen. 
Wir freuen uns auf Ihr Foto!

Beiträge und Texte bitte bis 
Mitte Februar an 
buergermeisterin@gemeinde-biburg.de

Gemeinde Biburg

Bettina Danner, 1. Bgm
Hauptstr. 52 • 93354 Biburg

Foto: Milla Curtis

Liebe Biburgerinnen,
liebe Biburger,

Raimund Hobmaier trat nicht mehr zur Wahl des 1. 
Kommandanten an. Er macht Platz für die jüngere 
Generation. Die Wahl fi el auf Florian Hobmaier. Sepp 
Hobmaier, 1. Vorstand der FF war sichtlich erfreut, ge-
nauso der 2. Kommandant Roland Zinner.

Groß war der Andrang der Senioren aus Biburg, Kirch-
dorf, Siegenburg, Train und Wildenberg und großartig 
die Show der Siegonia. Frau Meier aus Biburg bekam 
sogar einen Orden der Siegonia von Jonas und Christina.

Am 10.12.2022 fand im FCB Stüberl von Hermann Bütt-
ner eine Weihnachtsfeier statt in der selbstgemach-
te Sachen verkauft wurden. Der Erlös der Verkäufe
ging dieses Jahr an die Kita Biburg.

Der KDFB hat geladen und groß war das Interesse an 
den ätherischen Ölen und den Vortrag von Sylvia Mayr 
und Annett Schmeißer.  Foto: Susann Radspieler

Freiwillige Feuerwehr Altdürnbuch Seniorennachmittag der Siegonia im 
Wittmannsaal in Siegenburg

Spendenübergabe an KITA

KDFB - Vortrag

Eure Bettina Danner

Raimund Hobmaier, Florian Hobmaier, 
Sepp Hobmaier und Roland Zinner

Hermann Büttner übergibt die Spende an Kita-
Leitung Nicole Neumayer umringt von ihrem Team

Mitmacher*in gesucht:

Gastgeber*in 

- Kocht gerne und gut
- Lädt Begleitteam zum Mittag ein
- Diskutiert über ISEK Thema

Bei Interesse bitte melden unter:    
buergermeisterin@gemeinde-biburg.de

Mitmacher*in gesucht:

Caterer*in

- Verpflegt die Bürgerversammlung
- Kennt sich mit Geschirr aus 
- Weiß Grüntee zu schätzen

Bei Interesse bitte melden unter:    
buergermeisterin@gemeinde-biburg.de
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Holt’s Ihr uns ab? Wir holen euch ab!

14:00 Uhr
Da haben einige dann doch gestaunt, wie ernst ge-
meint das war, mit dem Abholen. In drei Gruppen zie-
hen Begleitteam und Lenkungsgruppe dieses ISEK-
Dings durch’s Dorf, läuten an den Türen und fragen, ob 
man nicht gleich mitkommen will zum ISEK Auftakt. Zu 
was? Ja dieses ISEK, wo’s um die Zukunft von Biburg 
geht. Noch nicht gehört? Also der Reihe nach:

Rückblick 8:00 Uhr
8:32 Uhr. Pünktlich ist sie, die Regionalbahn aus Ingol-
stadt. Doch fast wäre es nichts geworden mit dem Ab-
holen des ISEK Begleitteams, weil die drei aus Mün-
chen fast das Aussteigen verpasst hätten. Da hätte die 
Bürgermeisterin samt Biburgtafel und Geleit schön al-
lein dagestanden. So aber hat sich die Tür auf Knopf-
druck doch noch geöffnet, also jetzt ein großes Hallo, 
mit Tafel, Handschlag und Foto. 

Kleiner Erlebnisbericht zum ISEK Auftakt am 14.1.2023

Mitmacher*in gesucht:

Handwerker*in

- Hat jede Menge Werkzeug parat
- Baut kleine ISEK Installationen
- Montiert ISEK Schilder

Bei Interesse bitte melden unter:    
buergermeisterin@gemeinde-biburg.de

Mitmacher*in gesucht:

Caterer*in

- Verpflegt die Bürgerversammlung
- Kennt sich mit Geschirr aus 
- Weiß Grüntee zu schätzen

Bei Interesse bitte melden unter:    
buergermeisterin@gemeinde-biburg.de

Mitmacher*in gesucht:

Blogger*in

- Fotografiert Veranstaltungen
- Kennt sich aus mit Social Media
- Mag viele Likes

Bei Interesse bitte melden unter:    
buergermeisterin@gemeinde-biburg.de

Mitmacher*in gesucht:

Caterer*in

- Verpflegt die Bürgerversammlung
- Kennt sich mit Geschirr aus 
- Weiß Grüntee zu schätzen

Bei Interesse bitte melden unter:    
buergermeisterin@gemeinde-biburg.de

Und dann noch besser. In Biburg wartet nicht nur die 
Morgensonne, sondern auch noch die Blaskapelle um 
zur Begrüßung aufzuspielen. Also gleich nochmal ein 
größeres Hallo, mit Blasmusik, Stamperl und wieder 
Foto.

12:00 Uhr 
Um 12 Uhr trifft sich die Lenkungsgruppe - Diringer Wer-
ner, Flaxl Georg, Huber Ralf, Marinitsch Edo, Radspieler 
Martin, Rossbauer Rosa, Thoma Herbert, Zwerger Franz 
und Danner Bettina, auch noch dabei jedoch am Ter-
min verhindert sind Wurmdobler Elisabeth,  Hödema-
ker Stefanie und Bopp Uwe mit dem Begleitteam. Sie 
entwickeln in den nächsten Monaten den Prozess, die 
Konzepte und Ideen des ISEK wesentlich mit. Die Pla-
ner*innen Almannai Reem, Lüdicke Felix und Fischer 
Florian sind das offi zielle Begleitteam und übernehmen 
die Ausarbeitung und Prozessmoderation des ISEKs. 
Das Treffen ist der interne Auftakt und dient dem ersten 
Kennenlernen. Natürlich nicht im Trockenen. Weißwürs-
te, Brezen und Bier werden reichlich gereicht.

15:00 Uhr 
Aber was ist jetzt dieses ISEK? Das Begleitteam ver-
sucht‘s der gut gefüllten Versammlung zu erklären: 
ISEK ist ein Integriertes Städtebauliches Entwicklungs-
konzept für städtische Kommunen, eigentlich. Aber 
ausnahmsweise auch mal für ein Dorf, eine Gemeinde 
wie Biburg mit seinen 1.400 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern? Eine Weiterentwicklung einer Stadt, einer 
Gemeinde, oder eines Dorfes ist in jedem Fall nicht nur 
eine feine, sondern auch eine durchaus notwendige, 
vorausschauende und nachhaltige Sache. Aber wohin 

und womit entwickeln? Also welche Themen sollen be-
handelt werden, welche Ziele sollen verfolgt werden 
und welche Maßnahmen können das Erreichen der Zie-
le dann konkret leisten und welche Maßnahmen kann 
man sich konkret leisten. Fragen über Fragen. Die Din-
ge und die Zeit stehen ja auch im Dorf nicht still - leider 
aber vielleicht auch gut so.

16:00 Uhr 
Jetzt wieder der Reihe nach, vor allem beim ISEK Pro-
zess. Wie dieser abläuft wird auf Schaubildern erklärt. 
Und los geht es erstmal mit einer gemeinsamen Analy-
se der Stärken von Biburg. Man vergisst ja aus der Nähe, 
also aus Sicht der Bewohnerinnen und Bewohner oft, 
was es schon alles Gutes im Ort gibt. Die gut 40 Bürge-
rinnen und Bürger greifen zu Stift und grünem Papier 
und notieren zu den vorab identifi zierten Themenfel-
dern Mobilität, Soziales und Gemeinschaft, Nachhaltig-
keit, Identität, Wohnen und (Nah)Versorgung alles, was 
Ihnen  Positives  dazu einfällt. Und klar, danach kommt 
die Bürgerversammlung auch noch zu den Schwächen: 
Wieder greifen alle zu Ihren Stiften und notieren nun 
auf rotem Papier zu den vorab identifi zierten Themen-
feldern alles, was Ihnen jetzt Negatives dazu einfällt.

17:00 Uhr
Mit der Stärken-und-Schwächen-Analyse ist eine wich-
tige Mitarbeit der Bürgerinnen und Bürger für das ISEK 
ein gutes Stück vorangekommen und für dieses Wo-
chenende geht die Veranstaltung in den lockereren Teil 
der Mitwirkung und Beteiligung über. Denn wie sagt 
man schön: Erst die Analyse dann das Vergnügen: Die 
erste „Biburg Challenge“ steht an. Die drei aus dem 
ISEK-Begleitteam stellen ein paar spielerische Heraus-
forderungen vor, die ihnen und auch ganz allgemein 
helfen sollen den Eigenheiten der Gemeinde Biburg, 
der Biburgerinnen und Biburger auf die Schliche zu 
kommen. Das Liefern von alten Festschriften, von Wan-
derkarten, einer Nachttischlampe (wofür diese?), von 
einem ISEK-Briefkasten und einiges mehr werden wie 
bei der Saal-Wette bei Wetten-Dass als Herausforde-
rungen und spontane Aufgaben in die Runde gege-
ben. Bis 18 Uhr soll alles in die ISEK-Werkstatt geliefert 
werden. Und siehe da, dass meiste gelingt schneller 
als gedacht – zu Fuß, per Fahrrad und per Auto. Auch 
das Bier, das wiederum das Begleitteam als Wetteinsatz 
spendiert, erreicht rechtzeitig den Veranstaltungsort.

18:00 Uhr 
Eine der sechs „Micro-Abstimmungen“ – die gab es 
auch noch zwischendurch – hat ergeben, dass die Ge-
meindekanzlei während der beiden weiteren Wochen-
enden, in denen die ISEK-Workshops stattfi nden eben 
in  ISEK-Werkstatt  umbenannt wird und der Erker der 
Gemeindekanzlei nachts grün leuchten wird. Allerlei 
Posten zum Mitmachen beim ISEK wurden auch noch 
vergeben. Sei es als ISEK-Briefträger oder als ISEK-Haus-
meisterin. Ein paar Posten sind noch zu haben, aber 



dazu mehr an anderer Stelle. In der ISEK-Werkstatt 
wird das Begleitteam – haben wir das schon erwähnt – 
nicht nur Arbeiten, sondern auch währende der Work-
shop-Wochenenden wohnen. Mit den Biburgerinnen 
und Biburgern diskutieren, Filme anschauen, Karten 
studieren, Pläne zeichnen und vor dem Einschlafen die 
ein oder andere Festschrift lesen (dafür also wohl diese 
Nachttischlampe). Also wunderbar, jetzt als Abschluss 
des Tages die feierliche Eröffnung der ISEK-Werkstatt. In 
der Fahrzeughalle - diese wiederum für dieses Mal noch 
leicht in lila Licht getaucht - schneidet Bettina Danner 
ein lila Band, das vor das Büffet gespannt ist, durch.
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Was war los? ILE-ABeNSFortsetzung… Holt’s Ihr uns ab? Wir holen euch ab! 

Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte
Der ILE-Zusammenschluss ABeNS beabsichtigt für 
das Jahr 2023 beim Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) Niederbayern die Förderung eines Regional-
budgets nach den Finanzierungsrichtlinien Ländliche 
Entwicklung (FinR-LE) in Höhe von 100.000 EUR zu 
beantragen. 
Im Falle der Bewilligung durch das ALE erfolgt die 
Förderung nach den Bestimmungen der Maßnahme 
9.0 Regionalbudget im Förderbereich 1 „Integrierte 
Ländliche Entwicklung“ (ILE) des Rahmenplans der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrar-
struktur und des Küs- tenschutzes“ (GAK) in der je-
weils geltenden Fassung.

Der ILE-Zusammenschluss ABeNS ruft unter dem 
Vorbehalt der Bewilligung durch das ALE und unter 
Berücksichtigung der nachfolgend genannten Be-
dingungen zur Einreichung von Förderanfragen für 
Kleinprojekte im Rahmen des Regionalbudgets auf.

Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anfragen auf För-
derung von Kleinprojekten, die unter Berücksichtigung

•  Dem Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse ein-
schließlich der erreichbaren Grundver- sorgung, attrak-
tiver und lebendiger Ortskerne und der Behebung von 
Gebäudeleerständen

•  der Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Lan-
desplanung

• der Belange des Natur-, Umwelt- und Klimaschutzes
• der Reduzierung der Flächeninanspruchnahme
• der demografi schen Entwicklung sowie
• der Digitalisierung

De-minimis- Erklärungen sind auf der Internetseite 
des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten zu fi nden.

Fördergegenstand:
Förderfähig sind beispielsweise Kleinprojekte zur

a)  Unterstützung des bürgerschaftlichen 
Engagement,

b)  Begleitung von Veränderungsprozessen auf 
örtlicher Ebene

c)  Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit
d)  Verbesserung der Lebensverhältnisse der 

ländlichen Bevölkerung
e)  Umsetzung von dem ländlichen Charakter 

angepassten Infrastrukturmaßnahmen
f)  Sicherung und Verbesserung der Daseinsvorsorge 

der ländlichen Bevölkerung.

Das Kleinprojekt muss so rechtzeitig umgesetzt wer-
den, dass der Durchführungsnachweis bis spätestens 
01.10.2023 vorgelegt werden kann.

Zuwendungs- und Antragsberechtigte:
a)  Juristische Personen des öffentlichen 

und privaten Rechts 
b) natürliche Personen und Personengesellschaften

Art und Umfang der Förderung: 
Die Zuwendung wird als Zuschuss im Wege der An-
teilfi nanzierung gewährt. Die tatsächlich entstandenen 
Nettoausgaben (Bruttoausgaben abzüglich Umsatz-
steuer, Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis zu 80 
% bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 EUR und 
unter Berücksichtigung der im privatrechtlichen Ver-
trag (siehe unten) festgelegten maximalen Zuwen-
dung. Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf un- 
ter 500 EUR werden nicht gefördert.

Die gleichzeitige Inanspruchnahme von Zuwendun-
gen aus anderen Förderprogrammen ist zulässig, so-
weit dies dort nicht ausgeschlossen ist. Die Summe 
der Zuwendungen (Zuschüsse und Förderdarlehen) 
darf jedoch bei öffentlichen und gemeinschaftlichen 
Maßnah- men 90 %, bei privaten Maßnahmen 80 % 
der zuwendungsfähigen Ausgaben nicht über- schrei-
ten. Eine zusätzliche Förderung über die FinR-LE oder 
die Dorferneuerungsrichtlinien zum Vollzug der Baye-
rischen Dorfentwicklungsprogramms (DorfR) ist nicht 
erlaubt. … weiter auf Seite  8

Mitmacher*in gesucht:

Caterer*in

- Verpflegt die Bürgerversammlung
- Kennt sich mit Geschirr aus 
- Weiß Grüntee zu schätzen

Bei Interesse bitte melden unter:    
buergermeisterin@gemeinde-biburg.de

Mitmacher*in gesucht:

Caterer*in

- Verpflegt die Bürgerversammlung
- Kennt sich mit Geschirr aus 
- Weiß Grüntee zu schätzen

Bei Interesse bitte melden unter:    
buergermeisterin@gemeinde-biburg.de

…Fortsetzung folgt. Um ehrlich zu sein schon ziemlich bald & zwar 

beim ersten ISEK-Workshopwochenende vom 10.-12.2.2023.

Rossbauer junior singt zur musikalischen Untermalung 
– auch das so eine Challenge - Gstanzl nach einer Vor-
lage von Martina Schwarzmann, „es muss oim ah amoi 
was wurscht sei kena“. Und sehr gute Wurscht - ja die 
gab es reichlich am Buffet. Aus Südtirol in erster Linie. 
Und für die, die den ganzen Nachmittag und Abend 
durchgehalten haben, eine wunderbare Stärkung für 
den auch weiterhin alle Sinne fordernden ISEK-Prozess.
Alle Verbliebenen waren sich einig - Auftakt gelungen 
- Biburg lebt.

den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als 
Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu 
sichern und weiterzuentwickeln.

Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige 
Gesamtausgaben 20.000 EUR nicht übersteigen. 
Hierbei handelt es sich um Nettoausgaben. 

Zu beachten ist, dass alle den Zweck der Förderung 
erfüllenden förderfähigen Nettoausgaben eines Pro-
jekts diese Höchstgrenze nicht überschreiten dürfen. 
Andernfalls kann ein Vorhaben nicht mehr als Klein-
projekt gewertet werden. In einem Aufruf kann pro 
Projekt nur ein Antrag eingereicht werden. 
Eine Aufteilung von Projekten zur Unterschreitung 
der förderfähigen Gesamtausgaben ist nicht zulässig.

Voraussetzungen:
Gefördert werden nur Kleinprojekte mit deren Durch-
führung noch nicht begonnen wurde. Als Maßnah-
menbeginn ist grundsätzlich bereits die Abgabe ei-
ner verbindli- chen Willenserklärung zum Abschluss 
eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- 
und Leistungsvertrags bzw. auch der Materialkauf für 
die beantragte Maßnahme zu werten.

Eine Maßnahme gilt nicht als begonnen, wenn der 
Vertrag ein eindeutiges und ohne fi nanzielle Folgen 
bleibendes Rücktrittsrecht für den Fall der Nichtgewäh-
rung der beantragten Zuwendung enthält oder unter 
einer aufschiebenden oder aufl ösenden Bedingung 
hinsichtlich der Nichtgewährung der beantragten 
Zuwendung geschlossen wird.

Nicht als Beginn des Vorhabens gilt der Abschluss von 
Verträgen, die der Vorbereitung oder Planung des 
Projekts (einschließlich der Antragvorbereitung und 
-erstellung) dienen. Bei Baumaßnahmen gelten dem-
entsprechend Planungsaufträge bis einschließlich 
Leistungsphase 7 HOAI, Baugrunduntersuchungen 
und Grunderwerb nicht als Beginn des Vorhabens, es 
sei denn, sie sind alleiniger Zweck der Zuwendung. 
Auch das Herrichten des Grundstücks (z.B. Planieren) 
gilt nicht als Beginn des Vorhabens, wenn die Auf-
tragsvergabe hierfür von den weiteren Vergaben ge-
trennt werden kann.

Bei Vorhaben zur Förderung von wirtschaftlichen 
Tätigkeiten sind die Bestimmungen der EU zu Demini-
mis-Beihilfen (z. B. Gewerbe-De-minimis-Beihilfen) zu 
beachten. Nähere Informationen zur Abwicklung von 
De-minimis-Beihilfen wie Verordnungen, Merkblätter, 
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ILE-ABeNS   
Mitglieder 

Stadt Abensberg 
Stadt Neustadt a.d. Donau 
Markt Siegenburg 
Gemeinde Biburg 
 
 

Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte 

__________________________________________________________ 
 

Der ILE-Zusammenschluss ABeNS beabsichtigt für das Jahr 2023 beim Amt für Ländliche 
Entwicklung (ALE) Niederbayern die Förderung eines Regionalbudgets nach den Finanzie-
rungsrichtlinien Ländliche Entwicklung (FinR-LE) in Höhe von 100.000 EUR zu beantragen. 
Im Falle der Bewilligung durch das ALE erfolgt die Förderung nach den Bestimmungen der 
Maßnahme 9.0 Regionalbudget im Förderbereich 1 „Integrierte Ländliche Entwicklung“ (ILE) 
des Rahmenplans der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küs-
tenschutzes“ (GAK) in der jeweils geltenden Fassung. 

Der ILE-Zusammenschluss ABeNS ruft unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch das ALE 
und unter Berücksichtigung der nachfolgend genannten Bedingungen zur Einreichung von 
Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen des Regionalbudgets auf. 
 

Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anfragen auf Förderung von Kleinprojekten, die un-
ter Berücksichtigung 
• Dem Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich der erreichbaren Grundver-

sorgung, attraktiver und lebendiger Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleerstän-
den, 

• der Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landesplanung, 
• der Belange des Natur-, Umwelt- und Klimaschutzes, 
• der Reduzierung der Flächeninanspruchnahme, 
• der demografischen Entwicklung sowie 
• der Digitalisierung 

 
den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Natur-
räume zu sichern und weiterzuentwickeln. 

Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamtausgaben 20.000 EUR nicht über-
steigen. Hierbei handelt es sich um Nettoausgaben. Zu beachten ist, dass alle den Zweck 
der Förderung erfüllenden förderfähigen Nettoausgaben eines Projekts diese Höchstgrenze 
nicht überschreiten dürfen. Andernfalls kann ein Vorhaben nicht mehr als Kleinprojekt gewer-
tet werden. In einem Aufruf kann pro Projekt nur ein Antrag eingereicht werden. Eine Auftei-
lung von Projekten zur Unterschreitung der förderfähigen Gesamtausgaben ist nicht zulässig. 
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Was war los? Termine, die ihr euch schonmal merken könnt!ILE-ABeNS

Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK)
Biburg soll durch unterschiedliche Maßnahmen belebt und fit für die Zukunft gemacht werden. Der erfolgreiche An-
trag der Gemeinde für ein ISEK sorgt für das nötige Fördergeld von der Regierung von Niederbayern. Damit soll eine 
wichtige Grundlage für die spätere Umsetzung von ganz konkreten förderfähigen baulichen Maßnahmen geschaf-
fen werden. Der im Juli 2021 begonnene Prozess „Belebung der Ortsmitte“ wird damit jetzt fortgeführt. Mögliche 
Maßnahmen werden genau betrachtet und festgelegt. Dafür brauchen sowohl die Gemeinde als auch wir, die wir mit 
der Ausarbeitung des ISEK beauftragt sind, Eure Mitwirkung, Eure Mithilfe, Euer Wissen und Eure Meinungen. Beim 
Auftakt möchten wir zunächst die anstehenden Arbeiten, die kommenden Workshops und auch uns selbst vorstellen 
und ins Gespräch kommen. Und keine Sorge für Langeweile wird nicht gesorgt! Für alles andere hoffentlich schon! 

Kommt 
Ihr  zu 
uns?

Wir kom-
men zu 

!Euch
Samstag 11.02.2023
„Kesselfleischessen“ des SSV Biburg
am Stockheim, Beginn 11:30 Uhr 

Sonntag 12.02.2023, 
Bürger*innenversammlung des ISEK Biburg
in die Gemeindekanzlei, Beginn 15:00 Uhr

mehr unter: https://www.gemeinde-biburg.de/aktuelles-biburg

Ihr zu unswir zu Euch

Skifahrten 2022/23 des               SSV Biburg Skiabteilung

1-Tagesfahrt nach Zell im Zillertal am 11.02.2023Abfahrt: 5.00 Uhr
Preis: Erwachsene 97,50 €Jugendliche (2004-2007) 86,-    €Kinder (2008-2016) 65,50 €Preis beinhaltet Busfahrt und Tagesskipass 

2-Tagesfahrt nach Ratschings am 11.-12.03.2023Abfahrt: 4.15 Uhr
Preis: Erwachsene 216,- €Kinder (nach 01.12.2006) 187,- €Senioren (vor 01.12.1957) 207,- €Preis beinhaltet Busfahrt, 2-Tagesskipass und Übernachtung mit HP in der Pension 

Rosenheim

Anmeldung bei Patrick Lübke unter Tel.: 0160/8443620

Für Nichtmitglieder der Skiabteilung erhöht sich der Preis um 
5,- € pro Person und Fahrt

2Skifahrten 2022/23 des               

SSV Biburg Skiabteilung

1-Tagesfahrt nach Zell im Zillertal am 11.02.2023

Abfahrt: 5.00 Uhr

Preis: Erwachsene 97,50 €

Jugendliche (2004-2007) 86,-    €

Kinder (2008-2016) 65,50 €

Preis beinhaltet Busfahrt und Tagesskipass 

2-Tagesfahrt nach Ratschings am 11.-12.03.2023

Abfahrt: 4.15 Uhr

Preis: Erwachsene 216,- €

Kinder (nach 01.12.2006) 187,- €

Senioren (vor 01.12.1957) 207,- €

Preis beinhaltet Busfahrt, 2-Tagesskipass und Übernachtung mit HP in der Pension 

Rosenheim

Anmeldung bei Patrick Lübke unter Tel.: 0160/8443620

Für Nichtmitglieder der Skiabteilung erhöht sich der Preis um 

5,- € pro Person und Fahrt

Mitmacher*in gesucht:

Briefträger*in

- Hat guten Drucker
- vervielfältigt Einladungsflyer
- organisiert Verteilung in Biburg

Bei Interesse bitte melden unter:    
buergermeisterin@gemeinde-biburg.de

Mitmacher*in gesucht:

Caterer*in

- Verpflegt die Bürgerversammlung
- Kennt sich mit Geschirr aus 
- Weiß Grüntee zu schätzen

Bei Interesse bitte melden unter:    
buergermeisterin@gemeinde-biburg.de

… Fortsetzung von Seite 7
Eine Kombination der Fördermöglichkeiten des 
Regionalbudgets und des „Verfügungsrahmens Öko-
projekte“ ist nicht möglich.

Ein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht 
nicht. Die Zuwendung ist nicht auf Dritte übertragbar.

Antrags- und Auswahlverfahren: 
Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durch-
geführt werden, die der Umsetzung des Integrierten 
Ländlichen Entwicklungskonzepts dienen und im Ge-
biet des ILE-Zusammenschlusses liegen. Die Auswahl 
der Kleinprojekte erfolgt durch ein Entscheidungsgre-
mium, das sich aus Vertretern regionaler Akteure zu-
sammensetzt.

Kriterien zur Projektauswahl:

Alle eingereichten Projektanträge werden auf Einhal-
tung der Fördervoraussetzungen geprüft und anhand 
der genannten Auswahlkriterien bewertet. Aus der Be-
wertung aller Projekte ent- steht die Reihenfolge der 
zu unterstützenden Projekte im Rahmen des zur Ver-
fügung ste- henden Regionalbudgets.

Nach einer positiven Auswahlentscheidung wird ein 
privatrechtlicher Vertrag zwischen dem ILE-Zusam-
menschluss ABeNS und dem Träger des ausgewählten 
Kleinprojekts geschlossen, in dem die Umsetzungsmo-
dalitäten geregelt werden.

Termine:
–  Abgabe der Förderanfragen spätestens am: 

24.2.2023
–  Spätester Termin der Abrechnung mit der verant-

wortlichen Stelle des ILE-Zusammenschlusses 
(Vorlage des Durchführungsnachweises): 
01.10.2023

Das erforderliche Antragsformular und das Merkblatt 
mit ergänzenden Hinweisen stehen im Internet-För-
derwegweiser des Bayerischen Staatsministeriums für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (StMELF) unter 
www.stmelf.bayern.de/foerderwegweiser (Link: Länd- 
liche Entwicklung Regionalbudget) zur Verfügung.

Anfragen auf Förderung sind an folgende Adresse zu 
richten:
Verantwortliche Stelle des ILE-Zusammenschlusses:
Markt Siegenburg, Marienplatz 13, 93354 Siegenburg

Als Ansprechpartner stehen zur Verfügung:
Frau Einsle Telefonnummer 09444-97599-28
karin.einsle@siegenburg.de 
Dr. Johann Bergermeier, 09444-9784-32
buergermeister@siegenburg.de

Wir kom

Die Siegenburgerin Milla Curtis veröffentlichte Mitte De-
zember ein wunderschön gebundenes Backbuch mit 53 
köstlichen Kuchenrezepten. Hauptsächlich Eigenkreatio-
nen, Kucheninspirationen aus aller Welt und auch Klassiker  
fi nden sich auf 116 Seiten. Verkaufsstellen, Blick ins Buch 
auf der Website: www.jedewocheeinenkuchen.de

Der schnellste Weg zum Buch: 
Gärtnerei Dichtl in Siegenburg, 
REWE in Mainburg,
Buchhandlung Nagel im EKZ 
Abensberg uvm.!



Gruß der Bürgermeisterin

am 11.02.2023
ab 19.30 Uhr am G-Haus 

                   

Mit Barbetrieb, Glühwein und
Lagerfeuer

Auftritt der 

Grufti-Garde 
Siegenburg 

Eintritt 3€
Wir freuen uns auf Euch

KDFB Biburg

M

Faschingsparty
am 11.02.2023

Kinderfasching
ab 14.30 Uhr im G-Haus

• Kaffee und Kuchen

• mit DJ Hermann

• Kinderprogramm

mit Clown „Lale“

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt😊😊

Eintritt für Erwachsene 3€ - Kinder frei!
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Was war los?

Alles Rund um Geburt und Baby bei MamaMitte in Offenstetten

Tennis Abteilung sucht Mannschaftsspieler/Ausblick Saison 2023

FaschingspartyNeues rund um Biburg

Seite 10

Seit Oktober 2022 gibt es für Schwangere und frisch 
gebackene Mamas ein neues Angebot in Offenstetten. 
„MamaMitte - Deine besondere Geburtsvorbereitung 
und Rückbildung“ wird von den drei Doulas Julia Mair, 
Franziska Scheugenpfl ug und Lisa Oberndorfer, der 
bindungsorientierten Schlaf-, Still- und Beikostberaterin 
Julia Beerschneider und der Physiotherapeutin Teresa 
Kopp angeboten.
Im Geburtsvorbereitungskurs werden die schwange-
ren Frauen optimal auf ihre Geburtsreise vorbereitet. 
Sie erhalten wertvolle Informationen zur Schwanger-
schaft, dem Ablauf der Geburt, den Geburtsphasen und 
dem Wochenbett. Zudem gibt es zwei Abende zu den 
Themen Stillen, Babyschlaf und Verwöhnen. Die Frau-
en bekommen aktuellste und wissenschaftlich fundier-
te Infos mit auf den Weg. Entspannungsübungen, bei 
denen werdenden Mamas bewusst mit ihrem Baby in 
Verbindung gehen dürfen, runden die Kursstunden ab. 
Der Kurs endet mit einem PartnerInnen Abend, bei dem 

Raum für offene Fragen und Austausch sein wird und 
beide Elternteile mental für die Geburt gestärkt werden. 
Nach diesem Kurs können sich die TeilnehmerInnen gut 
informiert in die ersten Wochen und Monate mit Baby 
einfi nden.
Das Baby ist da! Nach der ersten aufregenden Zeit mit 
dem neuen Familienmitglied dürfen die Frauen beim 
Rückbildungskurs auch wieder an sich denken. Ein sta-
biler Beckenboden ist wichtig und unterstützt im Alltag. 
Als Physiotherapeutin mit Osteopathieausbildung be-
gleitet Teresa Kopp die Mamas mit passenden Übungen 
für den Beckenboden zurück zu einer stabilen inneren 
Mitte. Gleichzeitig bekommen die Mamas wertvolle In-
formationen rundum die Gesundheit von Mama &amp;
Baby. Die Mamas können bei Bedarf zwei Kursstunden 
besuchen, bei denen sie umfangreiche und aktuellste 
Informationen zum Babyschlaf, dem Beikoststart und 
dem Essen am Familientisch erhalten.
Infos und Anmeldung über www.mamamitte.de

Für die im Mai beginnende Sommersaison sucht der 
SSV Biburg für seine Tennismannschaften wieder akti-
ve Mannschaftsspieler. In der Herren Südliga 5 (4er) Gr. 
101 spielen wir gegen attraktive Gegner aus der Region 
wie Offenstetten, Sandharlanden und Abensberg. Auch 
eine Herren 60 Mannschaft wurde gemeldet und spielt 
in der Südliga 3 (4er) Gr. 400. Hier geht’s unter anderem 
gegen Offenstetten, Mühlhausen und Rottenburg. Wenn 
du Lust hast uns hier zu unterstützen dann melde dich 
unter tennis@ssv-biburg.de.  Anmeldung bis 10.03.2023 
möglich. 
Voraussichtlich ab Anfang April werden die Tennisplätze 
in Eigenregie erneuert und für den Spielbetrieb präpa-
riert. Abhängig vom Wetter wird dann der Spielbetrieb 
ab Ende April aufgenommen. Zu Beginn der Saison wird 
das Jugendturnier und die Kinderolympiade nachgeholt 

wozu wir alle Teilnehmer des Kindertrainings 
von 2022 ganz herzlich einladen. Details 
und genauer Termin wird noch bekannt 
gegeben. Wir sind schon gespannt wer dort als 
Sieger hervorgeht und sich Pokale und Sachpreise holt. 
Vielen Dank an dieser Stelle an die Raiffeisenbank für 
die Sachspenden.Natürlich werden wir versuchen wie 
in den letzten Jahren wieder ein Training für die Kids & 
Jugendlichen anzubieten. Alle weiteren Mitglieder sind 
eingeladen sich wieder rege am normalen Spielbetrieb 
und dem Gesellschaftsabend zu beteiligen. Gerne sind 
auch Neumitglieder willkommen. Schaut dazu einfach 
nach Saisoneröffnung am Donnerstag beim Gesell-
schaftsabend vorbei.
Sportliche Grüße,
Alexander Priller, Abt.leiter Tennis

Dein Team von MamaMitte bertreut dich Rund um die Themen Geburt und Baby

wozu wir alle Teilnehmer des Kindertrainings 

gegeben. Wir sind schon gespannt wer dort als 



März 2023 

Datum Was ist los?

03.03. Weltgebetstag Pfarrkirche 
Pürkwang, Beginn: 18.00 Uhr

04.03. TUT Biburg
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen, Beginn: 17.00 Uhr
Sitzungssaal Kanzlei Biburg

04.03. Starkbierfest Feuerwehr Biburg
Beginn: 19.00 Uhr
Gerätehaus der Feuerwehr Biburg

11.–12.03. Ski 2-Tagesfahrt nach Ratschings
SSV Biburg, Abfahrt: 04.15 Uhr

17.–19.03. ISEK Biburg Workshop 2
mit Abendimpuls, Kino, Biburg 
Challenge, Bürgerversammlung

25.03. Seniorennachmittag
der Biburger Kommunionkin-
der mit Anmeldung bei Melanie 
Breinlinger 0171 329 37 61
Beginn: 14.30 Uhr im GHaus

April 2023 

Datum Was ist los?

18.04. KDFB Biburg Osterfrühstück
Beginn:9.00 Uhr, Klostercafé Biburg

29.04. Maibaumaufstellen
Feuerwehr Altdürnbuch

Mai 2023 

Datum Was ist los?

21.05. Erstkommunion der Pfarrei

16.05. KDFB Biburg
Maiandacht mit anschl. Mutter-
tagsfeier, Beginn: 18.00 Uhr Kir-
che, anschließend Feier im GHaus

Juni 2023 

Datum Was ist los?

08.06. Fronleichnam der Pfarrei

20.06. KDFB Biburg
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen, Beginn: 18.00 Uhr 
Kirche für verstorbene Mitglieder, 
anschließend Versammlung im 
Klostercafé

03.06.–04.06. 150 Jahre Feuerwehr Biburg
Festwochenende der Feuerwehr

Juli 2023 

Datum Was ist los?

08.07. SSV Biburg Sommerfest im GHaus

22.07. KLJB Biburg Gartenfest

01.07. Sonnwendfeier FFW Altdürnbuch

Oktober 2023 

Datum Was ist los?

01.10. Pfarrei
Erntedankfest & Ehejubiläumsfeier

14.10. SSV Biburg Weinfest im GHaus

November 2023 

Datum Was ist los?

18., 19., 25., + 
26.11.

TUT Biburg
Theatervorführungen

Dezember 2023 

Datum Was ist los?

25.12. SSV Biburg
Gedenkgottesdienst um 9.00 Uhr

Februar 2023 

Datum Was ist los?

11.02. KDFB Biburg
Kinderfasching, Beginn: 13.30 
Uhr im GHaus, Après-Ski Party 
ab 19.30 Uhr mit Barbetrieb

11.02.–12.02. ISEK Biburg Workshop 1
mit Abendimpuls, Kino, Biburg 
Challenge, Bürgerversammlung

11.02. Biburger Kesselfl eischessen
Beginn 11.30 Uhr, Essen 12:30 Uhr

11.02. Ski 1-Tagesfahrt nach Zell im Zillertal
SSV Biburg, Abfahrt: 05.00 Uhr

18.02. Rehessen Biburger Jagdgenossen
Beginn: 19.00 Uhr, Gasthof 
Wurmdobler

23.02. Anmeldung für die Kita Biburg

26.02. Versammlung Jagdgenossen
Beginn: 19.00 Uhr im GHaus

Das Magazin ist ab sofort auch auf der Biburg Homepage
www.gemeinde-biburg.de   zu fi nden.www.gemeinde-biburg.de   zu fi nden.


